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Kommunikation und Medien 

 

 

Linz, 21. August 2024 

Pressemitteilung 

Wels wieder das Zentrum für Tierzucht und                     
-haltung 

Landwirtschaftskammer OÖ präsentiert sich umfassend auf 

der AgroTier 

 

Am Messestandort Wels findet nach 2018 zum zweiten Mal die AgroTier statt. Mit die-

ser Messe will sich Wels als Zentrum für alle positionieren, die in der Tierzucht und  

-haltung aktiv sind. Die AgroTier findet zeitgleich mit der der Welser Herbstmesse statt 

und die Landwirtschaftskammer OÖ präsentiert sich dabei mit einer Vielzahl von Aus-

stellungsbereichen. 

 

„Die Landwirtschaftskammer OÖ und die Fachverbände nutzen die AgroTier und die Herbst-

messe dazu, aktuelle Themen und Inhalte sowie das Bildungs- und Beratungsangebot in den 

Fachbereichen Bauen, Unternehmensführung, Förderungen, Pflanzenbau, Tierhaltung, Bio-

landbau sowie Ernährung und Direktvermarktung, vorzustellen. Die AgroTier bietet Bäuerin-

nen und Bauern die ideale Plattform, um Innovationen in verschiedenen Bereichen zu entde-

cken, fachkundige Beratung zu erhalten und sich mit Kolleginnen und Kollegen zu vernetzen. 

Ein Messebesuch kann zu einem Gewinn für die eigene betriebliche Weiterentwicklung wer-

den“, ist Landwirtschaftskammer-Präsident Franz Waldenberger überzeugt. 

 

Inhaltliche Schwerpunkte im Überblick 

• Im Schweinebereich steht die Ausstellung unter dem Motto „Schweinehaltung im Wandel 
der Zeit“ und diese gibt neben den Informationsangeboten für die Schweinehalter auch für 
Konsumentinnen und Konsumenten interessante Einblicke in die heimische Schweinehal-
tung. Das Angebot erstreckt sich von der Vermarktung, Beratung und Service, Genetik, 
Besamung, Zubehör über Tierwohlprogramme bis hin zur Interessenvertretung. 

• Am Beratungsstand der Rinderhalter gilt bei der AgroTier „Nachhaltige Landwirtschaft – 

Effizienz und Digitalisierung“. Somit stehen die Anforderungen der Rinderproduktion bei 

Qualitäts- und Markenprogrammen, Herkunftskennzeichnung, Tierwohl und Tiergesund-

heit und auch die Ammoniak-Reduktion im Fokus.  



 3/5 

• Neben dem Schaf- und Ziegenkompetenzzentrum dürfen auch die Pferde auf der AgroTier 

in Wels nicht fehlen.  

• Die Beraterinnen und Berater aus dem Bereich Pflanzenbau bzw. Boden.Wasser.Schutz. 

stehen den Besucherinnen und Besuchern für Fragen zum Düngerplaner ÖDüPlan Plus 

und zum LK-Düngerrechner, sowie für Fragen in Sachen Nitrat-Aktionsprogramm und zu 

ÖPUL- und GAP-Themen zur Verfügung.  

• Die Spezialisten der LK-Bauberatung zeigen bauliche Möglichkeiten zur Ammoniak-Re-

duktion auf und beraten zu unterschiedlichen Haltungsmöglichkeiten. 

• Als wesentlicher Bildungsmotor im ländlichen Raum präsentiert das LFI Oberösterreich 

sein umfassendes Bildungsangebot. 

 

Die erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen dem Land Oberösterreich und der Landwirt-

schaftskammer OÖ zeigt sich in der gebündelten Beratungskompetenz am Kooperations-

stand in Halle 21. Neben den Expertinnen und Experten des Landes stehen die Beraterinnen 

und Berater der Landwirtschaftskammer für Fragen in Sachen Betriebsführung, Einstieg ins 

Gewerbe, Bauen, Boden.Wasser.Schutz und Pflanzenbau und natürlich auch in der Bildungs-

beratung zur Verfügung. 

 

 
Bildtext: Geballte Beratungskompetenz am Kooperationsstand von Land OÖ und Landwirtschaftskammer. 

Bildnachweis: LK OÖ 

 

KORNgenial: Vom Acker bis ins Regal  

In Halle 19 erleben die Besucherinnen und Besucher die faszinierende Welt des Getreide-

korns vom Acker bis ins Regal. Lebensmittel live und mit allen Sinnen begreifen, erfahren und 

genießen ist hier die Devise. Die Esserwisser (Beraterinnen der Landwirtschaftskammer OÖ 

und Seminarbäuerinnen) erklären den spannenden Weg vom Korn zum Brot. Die Seminar-

bäuerinnen zeigen genussvolles Lebensmittelhandwerk in der duftend kreativen Backstube – 

ofenfrische Kostproben für die Besucherinnen und Besucher inklusive.  
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Beim Direktvermarktungsteam der LK OÖ können sich Interessierte über Lebensmittelkenn-

zeichnung, Kalkulation ihrer Produkte, Gutes vom Bauernhof uvm. informieren. Bildungshung-

rige können sich beim LFI über das vielfältige Weiterbildungsprogramm erkundigen und gleich 

das neue druckfrische Bildungsprogramm abholen. Und als Erinnerung an einen erlebnisrei-

chen Tag kann jede/r bei der Fotobox lustige Schnappschüsse machen.  

Also: „Volles Korn voraus zum Messestand in der Halle 19!“ – auf die Besucherinnen und 

Besucher wartet KORNgenialer Genuss und viel spannendes Lebensmittelwissen mit 

Spaßfaktor.  

 

 
Bildtext: In der Backstube.  

Bildnachweis: Liebentritt 

 

   
 

 

 
Landjugend klärt über die kleinstrukturierte heimische Landwirtschaft auf 

Durch interaktive Stationen vermitteln die Mitglieder der Landjugend die Relationen und Ver-

hältnisse, durch welche sich die die österreichische Landwirtschaft von der internationalen so 

deutlich unterscheidet. Beginnend bei der Almbewirtschaftung bis hin zu den Haltungsbedin-

gungen von Nutztieren im EU-Vergleich. Auch das Thema „Wie viel bekommt ein Landwirt 

tatsächlich für seine Produkte?“ wird von der Landjugend beleuchtet.    

 
LK OÖ ist Partner im österreichweiten Projekt Innovation Farm  

Die Landwirtschaftskammern und deren LFI-Bildungseinrichtungen sind Partner im Projekt „In-

novation Farm“. Die „Innovation Farm“ steht als „digitaler Musterbauernhof“ mit drei Standorten 

in Wieselburg, Raumberg-Gumpenstein und Mold sowie zahlreichen Pilotbetrieben in ganz 

Österreich dafür, Landwirtinnen und Landwirten im ganzen Land den Nutzen und die Chancen 

digitaler Technologien näherzubringen. 
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Die AgroTier bietet eine einzigartige Gelegenheit für Praktikerinnen und Praktiker, sich über 

landtechnische Innovationen zu informieren. Die Schwerpunkte liegen dabei auf Innenwirt-

schaft, Grünlandwirtschaft und Vermarktung. An verschiedenen Ständen haben Besucherin-

nen und Besucher die Möglichkeit, mit Expertinnen und Experten zu den jeweiligen Themen-

bereichen ins Gespräch zu kommen, sich beraten zu lassen und über die neuesten Entwick-

lungen zu diskutieren.  

 

Kontakt: Mag. Elisabeth Frei-Ollmann, T 050 6902 1491, medien@lk-ooe.at 

 


